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Demonstration am 28. Mai – Mach mit!
Bianka Hilfrich in fzs–Vorstand gewählt
Workshop–Wochenende am Mathematischen Insitut
Dies am 28.5.: Lauf für Menschenrechte und Fussballturnier

No. 602 - 27.5.2008Der AStA Bonn vergibt die Stelle des/der Mobiltätsbe-
auftragten neu. Zu den Aufgabenbereichen gehören: 1. 
Die wöchentliche Beratung der Studierenden im AStA, 
2. Die Kontaktpflege mit den Verkehrsverbünden, 3. 
Inhaltliche Aufbereitung des Thema Mobilität für die 
Gremien der Studierendenschaft
Die Tätigkeit ist ehrenamtlich und wird mit einer Auf-
wandsentschädigung vergütet. Wir bieten die Mitarbeit 
in einem engagierten Team.
Bitte schicke Deine Bewerbung an: AStA Bonn 
Nassestraße 11, 53113 Bonn oder online vorsitz@asta.
uni-bonn.de

Am 28. Mai ist Dies Academicus. Das dies-
jährige Programm der Universität am „aka-
demischen Tag“ mutet propagandistisch an. 
Zahlreiche Veranstaltungen sollen veranschau-
lichen, wie breit gefächert das Lehr-
angebot an der Universität ist. Die 
aktuellen Veränderungen, die vielen 
der Studierenden und Lehrenden an 
der Universität wie ein schlechter 
Traum vorkommen, werden an dem 
„Feier“tag von offizieller Seite jedoch 
ausgeklammert. Lediglich die Akti-
onswoche Stellenstreichungen wird 
mit einer Demonstration auf die 
Geschehnisse hinweisen: Die Uni-
versität Bonn plant, 100 Stellen zu 
streichen. 39 hiervon sollen allein bei 
der Philosophischen Fakultät weg-
fallen – Ein Satz, den langsam alle 
Studierenden kennen müssten. Was 
allerdings nicht allen klar zu sein 
scheint: Es müssen nicht 100 Stellen 
gestrichen werden, erst recht nicht 
so viele bei der Philosophischen 
Fakultät. Das Vorhaben, die Stellen 
zu streichen, ist eine bewusste Ent-
scheidung der Universitätsleitung. Es 
ist die Entscheidung, die Fächerviel-
falt – bisher das Aushängeschild der 
Universität – bis auf ’s Nötigste zu 
reduzieren, in die Forschung zu in-
vestieren und die Lehre verkommen 
zu lassen. Die Entscheidung ist nicht 
nur die Konsequenz davon, dass die 
Landesregierung die Universitäten in 
NRW nicht ausreichend finanziert. 
Sondern ist sie auch ein Resultat des Hoch-
schulentwicklungsplans, den die Universitäts-
leitung vorgelegt hat.

Wer das alles gut findet, der braucht am 28. 
Mai nicht zur Demonstration erscheinen. Der 
kann am Dies schlafen, Urlaub machen, oder 
eine der anderen Veranstaltungen besuchen.

Alle anderen jedoch; diejenigen, die in den 
beschriebenen und beschlossenen Maßnahmen 
Probleme sehen, die erkennen, dass diese 

Entscheidungen nicht vereinbar sind mit dem 
Humboldt’schen Verständnis von Bildung, die 
es nicht einsehen, dass sich die Universität den 
Wünschen der Wirtschaft unterordnet, und zu 

Lasten der Studierenden Fächer wegrati-
onalisiert, sollten demonstrieren.

Demonstrieren heißt, die eigene 
Meinung öffentlich kundtun. Diese Art 
der Meinungsäußerung ist vollkommen 
legal und soll zeigen, dass es eine Mehr-
heit gibt, die eine von anderer Stelle 
geäußerte Meinung nicht teilt. Es ist 
möglich, durch Demonstrationen mehr 
als nur ein Zeichen zu setzen. Es ist 
möglich, etwas zu verändern bzw. etwas 
zu verhindern. Dies sollte das Ziel der 
Demonstration am 28. Mai sein. Iro-
nischer Weise gibt diese Demonstration 
dem vorlesungsfreien Dies Academicus 
erstmals einen tieferen Sinn. Es soll 
verhindert werden, dass die Universi-
tätsleitung widerstandslos ihre Priori-
täten setzt: Gegen die Philosophische 
Fakultät, gegen die Lehre, gegen die 
Studierenden. Es soll gezeigt werden, 
dass diese Prioritäten in den Augen vie-
ler Studierenden die falschen sind und 
dass der Wunsch besteht, gemeinsam 
nach Alternativen zu suchen.

In diesem Sinne sollten sich alle 
Studierenden angesprochen fühlen und 
es möglich machen, bei der friedlichen 
Versammlung teilzunehmen und damit 
ihre politische Macht zu entfalten. 
Denn Fehlentscheidungen sind nicht 
dazu da, sie schweigend hinzunehmen, 

sondern dafür, sie zu verhindern. Wir Stu-
dierende sollten gemeinsam zeigen, dass wir 
nicht tatenlos zusehen, wenn „die da oben“ 
die Grundpfeiler der universitären Bildung 
einstürzen wollen. Spätestens jetzt sollten wir 
beginnen, uns selbst ernst zu nehmen und aktiv 
zu agieren. Wir wollen mitreden. Wir werden 
mitgehen.

Charlotte Echterhoff (bAStA–Redaktion)

Warum Demonstrieren?
Nicht nur Studierende der Philosophischen Fakultät sollten am 28. Mai um 14 
Uhr mitmachen
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Referate/AStA–Intern

IT–Lehrveranstaltungen des 
Hochschulrechenzentrums
Das HRZ bietet fachübergreifende IT–Lehr-
veranstaltungen für Universitätsangehörige 
an. Um einschätzen zu können, ob die 
ausgewählte Veranstaltung ihren Kennt-
nissen/Erwartungen entspricht, nutzen Sie 
bitte das Informationsangebot über den 
WWW–Server http://www.hrz.uni-bonn.de 
unter >>Service>>IT-Schulungen>>IT-Lehr-
veranstaltungen. Hier wird beschrieben, an 
welche Benutzer sich die Veranstaltungen 
wenden und welche Inhalte geschult werden. 
Alternativ erhalten Sie Informationen im 
InfoPunkt (Tel: 732751). 

Für Studierende ist eine persönliche 
Anmeldung erforderlich. Der Beginn der 
Anmeldefrist ist bei den einzelnen Veran-
staltungen aufgeführt. Die Anmeldung ist 
jeweils ab 8.30 Uhr im InfoPunkt des HRZ 
(Wegelerstr. 6, Erdgeschoss) unter Vorlage 
des Studentenausweises in Verbindung mit 
einem Lichtbildausweis möglich.

Die Veranstaltungen finden, wenn nicht 
anders angegeben, in den Kursräumen 1 
und 2 im Erdgeschoss des HRZ, Wegelerstr. 

6 statt.

Kurse in den kommenden Wochen:
0151 Erstellen von Vortragsunterlagen mit 
MS PowerPoint

Vorwissen: Bedienung verschiedener Fenster, 
gute Kenntnisse in Dateiverwaltung und Text-
verarbeitung
Inhalt: Folienaufbau, Vorlagen, Handouts; Glie-
derung, Grafiken, Animation; Tipps zu Vorfüh-
rung und Veröffentlichung; Vorgeführte Beispiele 
zum Ausprobieren und Mitmachen
Termin: 2.–4. Juni 2008, 14–17 Uhr, Anmel-
dung ab 21.5.2008 im HRZ

0155 MS Access Grundlagen

Vorwissen: Grundkenntnisse in Windows
Inhalt: Erstellen einer einfachen Datenbank mit 
Tabellen, Abfragen, Formularen und Berichten 
(Schwerpunkt: Abfragen)
Termin: 2.–6. Juni 2008, 9–12, Anmeldung ab 
21.5.2008 im HRZ

Martina Warnken

Auf seiner 34. Mitgliederversammlung 
wählten am Wochenende in Potsdam die 
Delegierten des freien zusammenschluss von 
studentinnenschaften Bianka Hilfrich in den 
Vorstand. Hilfrich trat damit die Nachfolge 
von Regina Weber an, die nach langjähriger 
Vorstandstätigkeit drei Monate vor Ende ih-
rer Amtszeit aus dem vierköpfigen Gremium 
studienbedingt zurück getreten war. 

Als Koordinierungs– und Repräsentati-
onsgremium des bundesweiten Studierenden-
verbandes hat der Vorstand des fzs eine ein-
jährige Amtszeit, die Ende August ausläuft. 
In den verbleibenden Wochen wird Bianka 
Hilfrich die Bereiche Forschungspolitik sowie 
Frauen– und Geschlechterpolitik betreuen. 
Außerdem fungiert sie als Finanzverantwort-
liche des studentischen Dachverbandes.

Bianka Hilfrich ist 22 Jahre alt und 
studiert Philosophie, Ethnologie und Öffent-
liches Recht an der Universtität Bonn. Sie ist 
bereits einige Jahre in der Hochschulpolitik 
tätig, zuerst im Studierendenparlament für 
die Juso-Hochschulgruppe Bonn und im 
AStA als Referentin für Hochschulpolitik, 

zur Zeit im Fakultätsrat der Philosophischen 
Fakultät. Im studentischen Dachverband fzs war 
Hilfrich vorher im Fachausschuss für Hochschul-
finanzierung und Struktur. 

Mit den Bereichen Forschung und Finanzen 
übernimmt Hilfrich zwei der ambitioniertesten 
Schlüsselarbeitsbereiche des Studentischen Dach-
verbandes. „Im Bereich der Finanzpolitik ist der 
Verband bereits gut aufgestellt und wird in der 
nächsten Zeit, besonders bei der Debatte um die 
Föderalismusreform II mit einigen Kampagnen 
in die Offensive gehen.“ sagte Bianka Hilfrich.

Aber der Verband hat auch noch Nachholbe-
darf. „Besonders in den Bereichen Frauen– und 
Geschlechterpolitik aber auch Forschungspolitik 
ist der Verband noch nicht der gewichtige po-
litische Akteur, der er sein könnte. In meiner 
Amtszeit will ich auch besonders diese Bereiche 
stärken“, so Hilfrich weiter. 

Auch nach Ende der laufenden Amtszeit des 
Vorstandes im Herbst will Hilfrich für eine er-
neute Amtszeit kandidieren und so für Kontinui-
tät sorgen. Ihre drei Kollegen Imke Buss, Florian 
Hillebrand und Martin Menacher scheiden im 
Herbst aus dem Vorstand aus.

Jonas Bens

Bonnerin wird Vorstandsmitglied des 
studentischen Bundesverbandes
Bianka Hilfrich in fzs Vorstand gewählt

Workshops des 
Career Service Bonn
Fahrradworkshop
Plattfuss, Licht defekt, Bremse ohne Wirkung, 
Getriebesalat.....

Wer schon immer vor hatte, etwas mehr 
über sein Fahrrad zu erfahren, der kann in 
diesem Technikkurs, der in Zusammenarbeit 
mit dem ADFC Bonn veranstaltet wird, seine 
Kenntnisse auffrischen und neue dazugewin-
nen.

Ziel: Spaß am Fahrradfahren im Alltag ohne 
Angst vor Pannen

Inhalt: Sicherheitscheck der mitgebrachten 
Räder, Kontrolle von Bremsen, Licht, Berei-
fung, Schaltung

Bestandsaufnahme für alle TeilnehmerInnen: 
Reparaturen, Wartung, Einstellung, Pflege.

Einzelne mögliche Schwerpunkte für alle Teil-
nehmer: Reifendemontage, Schlauchwechsel, 
Schlauch flicken, Erneuerung der Bremsbeläge, 
Einstellen der Bremsen, Lichtreparatur, Schal-
tungseinstellung, Austausch von Kette und Rit-
zeln, Kontrolle und Einstellung von Lagern.

Der Kurserfolg hängt von der Mitarbeit der 
TeilnehmerInnen ab. Angst vor schmutzigen 
Fingern war gestern, heute gibt‘s Schutz-
handschuhe und gute Handreiniger. Die Teil-
nehmerInnen lernen in diesem Seminar die 
Grundregeln rund ums Fahrrad. Dafür sollen 
sie bitte ihr eigenes Fahrrad mitbringen. Der 
Ort für den Kurs wird noch bekannt gegeben, 
der Teilnahmebetrag von 12 Euro für Studie-
rende wird an den ADFC gespendet. Datum: 
30.–31. Mai 2008; Zeit: 16–18; Referent: 
Gereon Broil, ADFC Bonn.

Weitere Informationen und 
Anmeldung: www.casebo.de

recycelte Landkarten–
Briefumschläge
10 St. 1,30 Euro

gebrauchte Ablagekörbe  
Stück: 0,50 Euro

�
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Referate/Unileben

Wir suchen Helfer!

Für die Party am 7. Juni 2008 im 
Hauptgebäude der Universität Bonn suchen 
wir Helfer und Ordnungskräfte. In der Zeit 
von 21 bis 1 Uhr benötigen wir freundliche 

StudentenInnen für den Ausschank. Du erhälst 
6,50 Euro/Stunde und 5 Freigetränke.

Du kannst eine 2,5 Stunden– bzw. eine 4,5 
Stundenschicht übernehmen.

Ende der Bewerbungsfrist: 28. Mai, 12 Uhr.

Janique M. Bikomo & Roman Wimmers 
(festival-Koordinatoren)

Stabilo Bionic: 1,80 Euro

Stabilo Point Visco: 
1,05 Euro

Ordner Plastik
(Lusy Color): 2,20 Euro

Wolltet ihr schon lange einmal jonglieren, singen, 
obwohl Ihr sonst keine Zeit für einen Chor 
habt; einen Loriot-Sketch selber schreiben, oder 
Go lernen?

Die Fachschaft Mathematik veranstaltet am 7. 
und 8. Juni 2008 ein Workshop–Wochenende, an 
dem ihr diese Dinge lernen oder tun könnt. Das 
Angebot richtet sich nicht nur an Mathematiker, 
auch alle anderen Studierenden sind herzlich 
eingeladen!

Die Workshops gehen jeweils über das ge-
samte Wochenende. Am Samstag gibt es ein 
gemeinsames Grillen (in den 10 Euro Anmelde-
gebühr enthalten), und mit einer Vorstellung der 
Ergebnisse aus den einzelnen Gruppen lassen wir 
das Wochenende ausklingen – rechtzeitig vor dem 
EM–Spiel Deutschland gegen Polen.

Fast alle Workshops könnt Ihr ohne jegliche 
Vorkenntnisse besuchen. Es gibt folgende Work-
shops:

Chor: Leitung: Ulrike Greiner und Franz-
Benjamin Mocnik

Instrumentalmusik: Vorkenntnisse: Beherr-

48 Stunden ohne Mathematik
Jonglieren, Singen, Philosophieren beim Workshop-
Wochenende am 7. und 8. Juni

schung eines Instruments, Leitung: Chris Kerstan, 
max. 10 Teilnehmer

Artistik (Jonglieren): Leitung: Simon Pyro, 
max. 10 Teilnehmer

Loriot für Anfänger, Fortgeschrittene und 
Selbermacher: Kreatives Schreiben und Theater mit 
und nach Loriot-Sketchen, Leitung: Stefan W. von 
Deylen, max. 15 Teilnehmer

Go – Regeln, Grundlagen, Spielen: Leitung: 
Frank Weilandt, max. 12 Teilnehmer

Philosophie der Mathematik: Ist die Ma-
thematik synthetisch apriori? Leitung: Markus 
Knappitsch

Genaue Informationen zu den einzelnen Work-
shops und Anmeldemöglichkeiten gibt es auf der 
Homepage der Fachschaft Mathematik www.fsmath.
uni-bonn.de, Link „Workshop-Wochenende“. Alle 
Workshops findet im Mathematischen Institut statt. 
Die Kosten belaufen sich auf 10 Euro für Verpfle-
gung (Mittagessen gesondert) und Materialien.

Stefan W. von Deylen
(Fachschaft Mathematik)

– Fotowettbewerb zum Festival –

– Einsendeschluss verlängert 

bis zum 29. Mai, 13 Uhr –

www.asta-bonn.de/basta.html �
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AStA der Universität Bonn
Nassestr. 11, 53113 Bonn

Termine

Mittwoch, 28. Mai

Lauf für die Menschenrechte
Im Rahmen des Dies Academicus findet der Hochschulsport-
tag und der amnesty–Crosslauf statt. Letzterer beginnt um 
13:30 Uhr an der Universitätssportanlage auf dem Venusberg, 
anmelden kannst du dich vor Ort ab 12:30 Uhr oder unter 
www.amnesty–students.org. Die  Anmeldegebühr beträgt 3 
Euro und muss vor Ort gezahlt werden. Die Laufstrecke: 
5km.

Fußballturnier
Im Rahmen des Dies Academicus finden die Endspiele des 
diesjährigen Fussballturniers um 14 Uhr auf der Universi-
tätssportanlage Venusberg statt. Die Anmeldung als Team 
(mind. 11 Spieler) kostet 15 Euro und ist bis zum 8. Mai 
möglich. Die einzige Vorraussetzung: Eine Liste des Teams 
mit Matrikelnummern (nur Studierende der Uni Bonn). Die 
Vorrundenspiele finden am 22., 24. und 25. Mai statt.

Demonstration für Fächervielfalt und gegen Stellen-
streichungen
Um 14 Uhr treffen sich die Demonstrierenden an der Hof-
gartenwiese, die Demo wird am Kaiserplatz beginnen, dann 
durch die Innenstadt führen und schließlich am Münsterplatz 
beendet werden.

Freitag, Samstag 30./31. Mai

2. Internationale Konferenz
germanwatch veranstaltet die zweite internationale Konferenz 
mit dem Thema „Klimawandel als Herausforderung für die 
Armutsbekämpfung“. Es werden mehrere Workshops zu 
einzelnen Themen angeboten, z.B. Klimawandel und Ernäh-
rungssicherheit, Entwaldung und Klima–Allianzen. Ausführ-
liche Informationen gibt es unter: www.germanwatch.org.

Im Beratungszimmer des AStA, gegenüber des Cafeleven
	
Mo 13.15–14.45 Uhr 	 Studentischer Hilfsfonds (Darlehenskasse des SP)
Di  14–16 Uhr		  Semesterticket-Ausschuss des SP (Erstattung des Beitrages)
Di	 12–14 Uhr		  Studieren mit Kind
Mi  10–13 Uhr, 		  Rechtsberatung
Mi  13.30–16.30 Uhr	            BAföG-Beratung
Do 	10–13 Uhr		  BAföG-Beratung
Do 	13.30–16.30 Uhr		 Rechtsberatung
Fr	 10–11.30 Uhr 		  Studentischer Hilfsfonds (Darlehenskasse des SP)
Fr  12–14 Uhr		  Behinderte oder chronisch kranke Studierende (B.O.C.K.S.)
(und nach Vereinbarung)
	
Weitere Beratungen finden in den Räumen des AStA, Treppenhaus I, 1. Etage, statt:
Ausländer-Beratung, Zi. 14		  Di 12–14 Uhr & Do 14–16 Uhr
Auslandsstudien-Beratung, Zi. 14		 Mo 10–12 Uhr, Do 12–14 Uhr & Fr 11–13 Uhr
Computer-Beratung, Zi. 16		  Di, Do 12–14 Uhr
Schwulen-Beratung „Tell Mom“, Zi. 11 	 Fr 11–12 Uhr
Semesterticket-Beauftragter, Zi. 16	 Mi 12–14 Uhr	
Sozialberatung , Zi. 15		  Mo– Do 12–14 Uhr, Fr 12–13.45 Uhr 
Sportberatung, Zi. 9			   Di & Do 12–14 Uhr
Studiengebühren-Beratung, Zi. 8  	 Di– Do 15-17 Uhr 			 
Studierenden-Unterstützung/Studien-	 Do 10–12 Uhr und nach Vereinbarung
schwierigkeiten (StU), Zi. 15	
Beglaubigungen 			   11-12 Uhr (Sekretariat), Mo–Fr 12–13 Uhr (Sozialreferat)     
                                          

Beratungen im AStA

Samstag, 31. Mai

Kulturgut Open
Von 18 bis 22 Uhr findet ein Abend der Offenen Tür mit 
Präsentationen und Schnupperstunden in den Bereichen 
Tanz, Theater und Musik statt. Wer mitmachen möchte, 
sollte möglichst Trainingssachen mitbringen. Der Eintritt 
ist kostenlos, der Abend findet statt in und wird organisiert 
vom Bildungswerk Kulturgut, Brotfabrik, Kreuzstr. 16, 53225 
Bonn. Weiter Informationen zum Programm unter: www.
kulturgut-bonn.de

Dienstag, 3. Juni

Von Kinderporno & Co: Sexualstrafrecht im Wandel
Neulich im Bundestag: In letzter Minute wird nach großem 
Medienprotest ein Gesetzentwurf von der Tagesordnung 
genommen, das den Besitz von sexuellen Darstellungen von 
unter 18-jährigen unter Strafe stellen soll. Ausrutscher oder 
kontinuierliche Weiterentwicklung des Sexualstrafrechts? Wie 
genau definiert man eigentlich (Kinder-)Pornographie? Und 
ist das Strafrecht in solchen Fällen überhaupt immer das 
geeignete Mittel? Referent: Phillip Thiée (Strafverteidigerver-
einigungen e.V.).
Veranstalter: Lesbischwules Referat. 20 Uhr im Hörsaal 3 
(Hauptgebäude).

„Aphrodite” –eine kulinarische Lesung–
Gelesen wird aus dem erotischen Kochbuch „Aphrodite – eine 
Feier der Sinne“ der lateinamerikanischen Erfolgsautorin Isabel 
Allende, dazu gereich werden nach Rezepten im Buch gekoch-
te Häppchen. Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr im Maya 
(Breite Straße 72), der Eintritt ist frei. Veranstalter: La UNI. 
Weitere Informationen unter: www.La.Uni-Bonn.de

Donnerstag, 5. Juni

Jazzkonzert
Im Programm, speziell für dieses Konzert zusammengestellt, 
werden Bearbeitungen türkischer Folklore und für das Duo 
Laia Genc und Murat Coskun arrangierte Eigenkompositi-
onen präsentiert, umrahmt von Ausschnitten aus den Solopro-
grammen beider Musiker. Laia Genc: „Musikalische Welten 

treffen aufeinander, in der Verschmelzung entsteht etwas 
Neues, und wer weiß, wo die Wege noch hinführen.“
Um 20.00 Uhr im Rheinisches Landesmuseum, Bonn, Col-
mantstraße 14–16, Eintritt 10 Euro, ermäßigt 5 Euro
Veranstalter: Die Deutsch-Türkische Gesellschaft e.V. Bonn 
und „Jazz am Rhein e.V.“

Freitag, 6. Juni

„Keine Tochter aus gutem Hause – Johanna Elbers-
kirchen (1864-1943)“
In dem multimedialen Vortrag, in dem die Biografin Dr. 
Christiane Leidinger neue Erkenntnisse über Johanna El-
berskirchen vorstellt und der anschließenden Diskussion soll 
es vor allem um das emanzipatorisches Engagement  von 
Johanna Elberskirchen in Bonn und Umgebung gehen. Die 
Veranstaltung von Bonner Lesben in Kooperation mit dem 
DGB-Region Bonn/Rhein-Sieg/Oberberg beginnt um 19 Uhr 
im DGB-Haus, Endenicher Straße 127, Bonn.

Samstag, 7. Juni

„Festival contre le racisme“– Die Party

Der AStA präsentiert dir in dem Hauptgebäude der Uni-
versität Bonn als Highlight der Festivalwoche „Die Party“. 
Einlass ist ab 21 Uhr und Ende ist um 1 Uhr. Es gibt einen 
Tanzbereich und einen Bereich mit Livemusik. 
Vom 28. Mai zum 30. Mai findet jeweils von 11:30–14Uhr 
in der Mensa Nassestraße 11 der Kartenvorverkauf statt. 
Eine Karte kostet 4 Euro. Zusätzlich gibt es eine Abendkasse. 
Aktuelles hierzu findet ihr auf der AStA–Homepage (www.
asta-bonn.de).

Montag, 9. Juni

„Venezuela – Sozialismus im 21. Jhdt.“
mit Paul Schäfer, MdB und einer Vertreterin der Venezuela 
AG des Studierendenverbandes DIE LINKE.SDS.
Vortrag und Reisebericht von der Delegationsreise des Studie-
rendenverbandes DIE LINKE.SDS.
Ort: Uni Bonn, Hörsaal 17 (Hauptgebäude am Hofgarten, 
Nähe Koblenzer Tor) um 19 Uhr.
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